
Fußball
1. Gornauer Germania-Pokal
 1. SV Grün-Weiß Leubsdorf
 2. Oederaner SC
 3. SG Großrückerswalde/Mab. (A-Junioren)
 4. SV Germania Gornau
 5. CSV Siegmar 48
 6. FC Greifenstein Ehrenfriedersdorf
 7. FV Amtsberg
 8. SV Oberschöna 1902
 9. Hohenfichtener SV
10. SG Dresdner Verkehrsbetriebe

Bester Spieler: Max Schreiter (Großrückers-
walde); Bester Torhüter: Robby Thomas (Oe-
deran).

Kegeln
1. Bezirksklasse (2)
Drebach - Freiberg III 4961:4932
Lengefeld - Mittweida 5269:4826

2. Bezirksklasse (3)
Krumhermersdorf II - Olbernhau 4763:4760
Krumhermersdorf II: Wellenbüscher (811),
Haugke (860), Christoph (688), Mauersber-
ger (795), R. Richter (790), S. Richter (819).
Olbernhau: Weber (854), Pahner (774), Sie-
gel (751), Wetzel (782), Weißbach (798),
Schmieder (801).

Bezirksklasse (3/Senioren)
Abschlussturnier (Zwönitz): 1. Lengefeld
(2087), 2. Zwönitz (2059), 3. Mittweida III
(2036), 4. Cranzahl (2023), 5. Grünhain
(2002), 6. Bockau (1891).
Lengefeld: Weber (394), Nietzel (412),
Wächtler (420), Neuse (418), Haustein (416),
Lange (421).

Abschlusstabelle
1. KSV Lengefeld 25.169  64
2. Grünhainer KSV 24.403  45
3. SKV Zwönitz 1908 24.589  44
4. SV Bockau 24.193  32
6. KV Blau-Weiß Lumpen Cranzahl24.174  32

Vierer-Kreisklasse:
8. Turnier (Seiffen): 1. Olbernhau II (1619),
2. Neuhausen (1535), 3. SG Marienberg III/
Niederschmiedeberg II (1499), 4. Weißbach II
(1474).
Beste Spieler: Weber (Olbernhau/426), Bach
(Olbernhau/423), Jansky (Neuhausen/398),
Pflugbeil (Neuhausen/393).

MEK-Meisterschaft (Damen)
1. Diana Pauli (Scharfenstein) 430
2. Jana Fritzsch (Pockau) 403
3. Meike Köhler (Scharfenstein) 398
4. Kerstin Neuse (Marienberg) 391
5. Katja Schmerler (Marienberg) 369
6. Dana Goß (Pockau) 369
7. Aileen Buschmann (Niederschmiedeb.) 356
8. Yvonne Wagner (Olbernhau) 356
9. Anke Schmerler (Neuhausen) 347

MEK-Meisterschaft (Seniorinnen A/Ü 50)
1. Karin Zenker (Scharfenstein) 386
2. Ute Sternol (Neuhausen) 377
3. Doris Polheim (Zschopau) 328

Skilanglauf
92. Schwartenberglauf (Neuhausen)
Klassisch, W 7 (1 km): 2. Laura Henrich,
4. Nele Horn (beide Neuhausen); M 9: 2. Lau-
rens Dietel, 4. Felix Horn (beide Neuhausen);
W 9: 1. Sharlynn Gärtner (ATSV), 5. Tine Mü-
ckel (Neuhausen); M 10 (2 km): 1. Ernesto-
Jay Wordl (Neuhausen), 5. Ben Noah Franke
(ATSV); W 10: 1. Anna Lorenz (Neuhausen),
7. Cynthia Herrmann (ATSV); M 11: 1. Toni
Rollinger (ATSV); W 11: 3. Laura Prezewow-
sky, 4. Leonie Prezewowsky (beide NEuhau-
sen), 8. Annabell Lingenauer (ATSV); M 12
(3 km): 8. Tim Hennersdorf (Neuhausen),
9. Noel Fritzsch (ATSV), 10. Bruno Haustein
(Neuhausen); W 12: 1. Elina Matthes (Neu-
hausen); M 13: 7. Cedric Gärtner (ATSV),
18. Luca Schulz (Neuhausen); W 13: 2. Alex-
andra Dietze, 4. Emily Zeise, 9. Anna Henrich
(alle Neuhausen); W 15 (5 km): 2. Vivien
Schreiter (ATSV); W 16: 2. Anna-Maria Dietze
(Neuhausen); M 16 (10 km): 1. Nick Fritzsch
(ATSV); M 17/18: 1. Nick Schneider, 2. Marcus
Lorenz (beide Neuhausen), 3. Roy Seidel
(ATSV), 4. Tom Mückel (Neuhausen); W 21
(5 km): 1. Sarah Lehmann (Neuhausen); M 31
(15 km): 4. Mirko Eger (Neuhausen); M 36
(10 km): 1. Ronny Berthold (ATSV); M 41
(10 km): 7. André Seidel (ATSV); M 46:
1. Steffen Schneider (Neuhausen), 4. Andreas
Weniger (ATSV); W 46 (5 km): 1. Katrin Klaus
(ATSV); M 56 (10 km): 1. Gerald Freyer (Neu-
hausen), 2. Mathias Bergelt (Satzung), 4. Joa-
chim Helbig (ATSV); M 61: 1. Hannes Reichel
(Pobershau), 4. Bernd Schlottig (ATSV); M 66:
3. Werner Rupp (Neuhausen).

Freistil, W 6 (1 km): 1. Jolina Berthold
(ATSV); M 7: 4. Nico Ehrig, 6. Janne Wagner
(beide ATSV); W 7: 4. Nele Horn, 5. Laura
Henrich (beide Neuhausen), 7. Emmi Oettel,
8. Emma Schubert (beide ATSV); M 8: 4. Si-
mon Dietel (Neuhausen), 5. Hugo Trillenber-
ger (ATSV); M 9: 1. Ludwig Gille (ATSV),
2. Laurens Dietel (Neuhausen), 3. Jonas Mül-
ler, 4. Kimi Hille (beide ATSV), 6. Felix Horn
(Neuhausen); W 9: 1. Sharlynn Gärtner
(ATSV), 4. Tine Mückel (Neuhausen); M 10:
2. Ernesto-Jay Wordl (Neuhausen), 4. Ben No-
ah Franke (ATSV); W 10: 2. Anna Lorenz (Neu-
hausen), 3. Cynthia Herrmann, 9. Lilly Weber,
10. Frances Coordes (alle ATSV); M 11: 1. Toni
Rollinger, 6. Til Schneeweiß (bede ATSV);
W 11: 3. Laura Prezewowsky, 4. Leonie Preze-
wowsky (beide Neuhausen), 8. Annabell Lin-
genauer (ATSV); M 12: 5. Noel Fritzsch, 6. Ma-
nuel Heilmann (beide ATSV), 7. Tim Henners-
dorf (Neuhausen), 8. Felix Böhm (ATSV),
9. Bruno Haustein (Neuhausen); W 12: 2. Eli-
na Matthes, 3. Josefine Mückel (beide Neu-
hausen); M 13: 1. Cedric Gärtner (ATSV),
7. Jakob Frölich, 11. Niclas Wagner (beide
ATSV), 12. Luca Schulz (Neuhausen); W 13:
1. Alexandra Dietze, 2. Emily Zeise (beide
Neuhausen), 3. Antonia Klaus (ATSV), 4. Anna
Henrich (Neuhausen); W 14 (2 km): 2. Pauli-
ne Mückel (Neuhausen); M 15: 1. Felix Brün-
nel (ATSV); W 15: 2. Luca Marie Prezewowsky
(Neuhausen), 3. Vivien Schreiter (ATSV); M 16
(6 km): 1. Nick Fritzsch (ATSV); W 16 (2 km):
1. Marie-Pauline Frölich (ATSV); M 17/18
(6 km): 1. Marcus Lorenz, 3. Tom Mückel (bei-
de Neuhausen); W 21 (4 km): 1. Sarah Leh-
mann (Neuhausen); M 36 (6 km): 1. Ronny
Berthold (ATSV); M 46: 2. Andreas Weniger
(ATSV); W 46 (2 km): 1. Katrin Klaus (ATSV);
M 56 (6 km): 1. Gerald Freyer (Neuhausen);
3. Joachim Helbig (ATSV); M 61: 1. Bernd
Schlottig (ATSV).

ERGEBNISSE

NEUHAUSEN — Lange haben die Win-
tersportler auf gute Wettkampfbe-
dingungen warten müssen. Umso
größer war die Freude der 260 Ski-
langläufer, die am Samstag zum
Klassik-Rennen des 92. Schwarten-
berglauf antraten. „Es waren Bedin-
gungen wie in St. Moritz“, verglich
Betreuer Albrecht Dietze vom gast-
gebenden Verein Pulsschlag Neu-
hausen Erzgebirge das Skigebiet Bad

Einsiedel mit dem Wintersport-Pa-
radies in der Schweiz. Nicht nur der
Seiffener geriet angesichts des strah-
lend blauen Himmels, minus fünf
Grad Celsius, Windstille und fester
Loipen ins Schwärmen.

„Es herrschte absolutes Traum-
wetter“, meinte auch Wettkampflei-
ter Uwe Hertel, der zusammen mit
35 Kampfrichtern für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgte. „Vom Prä-
parieren der Loipe über die Zeitnah-
me und das Rechenbüro bis hin zum
Kochen des Tees muss alles abgesi-
chert sein“, dankte der Neuhausener
den ehrenamtlichen Helfern. Eben-
so zollte er den Sportlern ein Kom-
pliment für tolle Leistungen.

Zum hohen sportlichen Niveau
trug vor allem ein Duell in der weib-
lichen U-16-Konkurrenz bei. Mit
Marie Herklotz (SG Holzhau) und
Lokalmatadorin Anna-Maria Dietze
aus Seiffen war die nationale Spitze

vertreten. Die beiden Sportschüle-
rinnen, die gemeinsam am Oberwie-
senthaler Stützpunkt trainieren, lie-
ferten sich einen packenden Ver-
gleich. Anders als im Deutschen
Schülercup hatte diesmal die Holz-
hauerin die Nase vorn – allerdings
nur hauchdünn. Nach fünf Kilome-
tern in der klassischen Technik hat-
te sie mit 16:17 Minuten ganze 2,7
Sekunden Vorsprung auf Anna-Ma-
ria Dietze, die den Wanderpokal der
schnellsten Teilnehmerin damit an
Marie Herklotz abgeben musste. Als
Sieger der Junioren sicherte sich Ar-
ne Reichelt vom SK Dresden Nieder-
sedlitz über zehn Kilometer (40:40
min) die Trophäe der Männer.

Als es am Sonntag zum Freistil-
Rennen auf die Strecke ging,
herrschten schwierigere Bedingun-
gen als am Vortag. Doch auch bei
Wind und Schneefall gaben die
160 Teilnehmer alles. Für den Nach-

wuchs (AK 6 bis 18) ging es schließ-
lich um wichtige Punkte in der Juni-
or Trophy Erzgebirge. Wie beim
Ranglisten-Wettkampf am Vortag si-
cherten sich die beiden lokalen Ver-
eine erneut zahlreiche Podestplätze.

Während aus Neuhausener Sicht
der Doppelsieg von Alexandra Diet-
ze und Emily Zeise in der W 13 so-
wie der Erfolg von Marcus Lorenz
(M 17/18) Höhepunkte darstellten,
kamen aus den Reihen des ATSV Ge-
birge/Gelobtland mit Joline Bert-
hold (W 6), Ludwig Gille (M 9), Shar-
lynn Gärtner (W 9), Toni Rollinger
(M 11), Cedric Gärtner (M 13), Felix
Brünnel (M 15), Nick Fritzsch (M 16)
und Marie-Pauline Frölich (W 16)
insgesamt acht Sieger. Damit baute
der ATSV zur Halbzeit dieser Nach-
wuchs-Serie seine Führung in der
Vereinswertung aus. Fortgesetzt
wird die Junior Trophy Erzgebirge
am 22. Februar in Sayda. Ergebnisse

Ein Wettkampf wie in St. Moritz
Vor allem der erste Tag des
92. Schwartenberglaufs hat
den Skilangläufern der Re-
gion perfekte Bedingungen
geboten. Diese nutzten sie
zu starken Ergebnissen.

Nach dem Massenstart auf einer längeren Geraden ging es für die Teilnehmer des 92. Schwartenberglaufs am Sonntag ab ins Gelände. FOTO: KRISTIAN HAHN

VON ANDREAS BAUER

ZSCHOPAU — Auf den ersten Blick
könnte der Saisonauftakt der Zscho-
pauer Schwimmer als durchwach-
sen eingestuft werden. Schließlich
wird der SV 1990 in der Vereinswer-
tung des 19. Schneekristall-Pokals
der Stadt Annaberg-Buchholz unter
acht Klubs nur an sechster Stelle ge-

führt. Allerdings ist diese mäßige Bi-
lanz in erster Linie auf die geringe
Zahl an Startern aus der Motorrad-
stadt zurückzuführen. „Leider wa-
ren wir nur mit einer kleinen Mann-
schaft dabei, sodass einige Jahrgänge
nicht besetzt werden konnten“, er-
klärt Trainerin Birgit Klose, die mit
den Einzel-Resultaten ihrer Schütz-
linge durchaus zufrieden war.

„Wir konnten gute Platzierungen
sowie zahlreiche Bestzeiten verbu-
chen“, berichtet die Trainerin, die
der neuen Saison angesichts der gu-
ten Auftaktergebnisse optimistisch
entgegenblickt. Beim Wettkampf in
Annaberg, in dem jeder Teilnehmer
jeweils einmal über 50, 100 sowie
200 Meter gefordert war, durfte sich
Maria Sorge über den Gesamtsieg im
Jahrgang 2005 freuen. Neben ihren
Siegen über 50 Meter Brust (51,56 s)
und 100 Meter Freistil (1:33,19 min)
erreichte sie ebenfalls in neuer per-

sönlicher Bestzeit den zweiten Platz
über 200 Meter Lagen (3:58,67 min).

Erika Schander (2004), Julie
Marschner (2003), Pauline Klose
(1998) und Jonas Uhlmann (1999)
erkämpften jeweils Silber in ihren

Jahrgangsgruppen. Als Vierte ver-
passten Lucas Beutel (2001) sowie
Robin Hickisch (2000) nur knapp
den Sprung aufs Podest. Für Vivien
Hähl (2002), Ennio Kaden (2003)
und Cedric Posvic (2005) standen

sechste Plätze zu Buche. Auch ihre
Leistungen brachten ihnen ein Lob
der Trainerin ein: „Speziell Cedric
war im Vorfeld sehr aufgeregt, denn
er sollte zum ersten Mal die 200 Me-
ter Lagen schwimmen. Letztlich hat
er auch diese Strecke ordentlich ge-
meistert und Punkte gesammelt.“

Die Sportler der Jahrgänge 2006
und jünger absolvierten in Anna-
berg den sogenannten Sternchen-
Cup. Beim Start über jeweils 50 Me-
ter Rücken, Brust und Freistil ließen
Lotte Pauline Zingler und Oliver
Meyer im Jahrgang 2007 die gesam-
te Konkurrenz hinter sich. „Bei der
Siegerehrung strahlten beide übers
ganze Gesicht“, schildert Birgit Klo-
se die Emotionen. Und auch Adrian
Schander (2006) konnte mit sich zu-
frieden sein. In zwei Disziplinen
schnupperte er als Vierter zumin-
dest am Podest. Auch er trug somit
zum guten Saisonauftakt bei.

Beim ersten Wettkampf
nach dem Jahreswechsel
haben die Schwimmer des
SV 1990 gute Ergebnisse
erzielt. In Annaberg er-
reichte eine Vereinsver-
treterin sogar die beste
Bilanz ihres Jahrgangs.

Bestzeiten stimmen optimistisch für neue Saison

VON ANDREAS BAUER

Die Schwimmer des SV 1990 Zschopau hatten allen Grund, mit ihren Ergeb-
nissen in Annaberg-Buchholz zufrieden zu sein. FOTO: PF

LEICHTATHLETIK

Sprinter verpatzen
DM-Generalprobe
KARLSRUHE/CHEMNITZ — Zwei Wo-
chen vor den Deutschen Hallen-
Meisterschaften der Leichtathleten
haben sich die Sprinter des LV 90
Erzgebirge mit mäßigen Resultaten
begnügen müssen. Vor allem für
Bastian Heber lief es beim Chemnit-
zer Erdgas-Hallenmeeting alles an-
dere als gut. Wegen eines Fehlstarts
war der 60-Meter-Lauf für ihn vor-
zeitig beendet. Unzufrieden war
Trainer Jörg Möckel auch mit dem
Auftritt von Rebekka Haase bei der
Süddeutschen Meisterschaft in
Karlsruhe. Zwar lief die Herolderin
über 200 Meter eine persönliche Jah-
resbestleistung von 23,50 Sekunden
und wurde auf dieser Distanz eben-
so Zweite wie über 60 Meter (7,32 s).
„Den Start hat sie aber verschlafen.
Außerdem kam sie mit der gewöh-
nungsbedürftigen Bahn nicht so gut
zurecht“, berichtet Möckel. Immer-
hin habe sich Haase etwas an die in
eine Messehalle hineingebaute „An-
lage auf Stelzen“ gewöhnen können,
auf der am 21. und 22. März die DM-
Medaillen vergeben werden. (anr)

KEGELN

Schlusslicht feiert
knappen Derby-Sieg
KRUMHERMERSDORF — Mit hauch-
dünnem Vorsprung haben die Keg-
ler der SG Krumhermersdorf II das
Derby der 2. Bezirksklasse (Staffel 3)
gegen den KSV Olbernhau gewon-
nen. Das gastgebende Schlusslicht
setzte sich gegen den Tabellendrit-
ten überraschend mit 4763:4760
durch. Angeführt wurden die Krum-
hermersdorfer vom glänzend aufge-
legten Mathias Haugke, der auf 860
Kegel kam. In dieser Partie, die Span-
nung bis zum letzten Wurf bot,
konnten auch David Wellenbüscher
(811) und Sebastian Richter (819)
die 800er-Marke knacken. Trotz des
Erfolgs wird die SG die Rote Laterne
wohl nicht mehr los, da nur noch ei-
ne Partie aussteht. (anr) Ergebnisse

FUSSBALL

Leubsdorf gewinnt
Turnier-Premiere
ZSCHOPAU — Bei der Premiere ihres
Hallen-Turniers haben die Gornauer
Fußballer den Germania-Pokal dem
SV Grün-Weiß Leubsdorf überlassen
müssen. Hinter dem Oederaner SC
und den A-Junioren der Spielge-
meinschaft Großrückerswalde/Ma-
rienberg landeten die Gastgeber auf
Rang 4. Insgesamt waren zehn
Teams in der Turnhalle des Zscho-
pauer Berufsschulzentrums dabei.
In ihrer Vorrunden-Gruppe über-
zeugten die Gornauer mit Siegen ge-
gen die Dresdner Verkehrsbetriebe
(2:1), Amtsberg (4:2) und Ehrenfrie-
dersdorf (3:2). Dem 2:2 im letzten
Gruppenspiel gegen Leubsdorf folg-
te eine Niederlage im Viertelfinale,
das nach Neunmeterschießen an die
Oederaner ging. (anr) Ergebnisse

NACHRICHTEN

SCHÖNECK — Trotz geringer Beteili-
gung gab es bei der Sachsenmeister-
schaft im Slalom für die Alpine-
Sportler aus dem mittleren Erzgebir-
ge Grund zur Freude. Auf der
600 Meter langen Piste im vogtländi-
schen Schöneck, die mit 46 Toren
versehen war, wurde Tina Walther
(TSV 1872 Pobershau) Vizemeisterin
hinter der Lokalmatadorin Anna-Ju-
lia Storch. Als beste U-18-Fahrerin si-
cherte sich Michelle von Lienen (SV
Nordisch/Alpine Zschopau) Bronze.

Bei den sächsischen Titelkämp-
fen der Männer landete Torsten
Richter (Ehrenfriedersdorfer SV) auf
Platz 5, während Matthias Uhlig
Achter wurde. Noch mehr als über
sein eigenes Ergebnis freute sich der

Zschopauer Trainer jedoch über den
starken Auftritt von Franziska Rön-
nau. Im sächsischen Schülerpokal,
der ebenfalls am Schönecker Hang
Station machte, war sie nicht zu
schlagen. „Nachdem sie zunächst
auf Rang 2 gelegen hatte, fuhr Franzi
im zweiten Lauf voll auf Angriff und
wurde dafür belohnt“, berichtet Uh-
lig. Die für den ASC Chemnitz star-
tende Drebacherin Johanna Neu-
bert, die zunächst geführt hatte,
musste sich am Ende mit dem Bron-
zerang zufrieden geben.

Kurz nach der Rückkehr von die-
sem Wettkampf gehen die Zscho-
pauer Sportler erneut auf Reisen. Sie
nutzen die Winterferien für ein Trai-
ningslager in Südtirol. (anr)

Ski alpin: Lokalvertreter überzeugen auf Landesebene
Im Vogtland aufgetrumpft

GEYER — Auf der Schanzenanlage
von Geyer haben die Skispringer des
SV Nordisch/Alpine Zschopau nicht
ganz an ihre zuletzt guten Ergebnis-
se im Sachsenpokal anknüpfen kön-
nen. Keiner der vier Starter schafft es
aufs Podest. Als Vierte erreichte Lilly
Kübler in der W 15 noch das beste
Resultat aus Zschopauer Sicht.

„Unsere Sportler sind nur schwer
in Fahrt gekommen. Sie kamen mit
der Schanze nicht so gut zu recht.
Und da sich in einigen Altersklassen
bis zu zehn Starter auf einem Niveau
befinden, entscheidet nun einmal
die Tagesform“, erläuterte Trainer
Achim Schaale das Abschneiden.
Vor allem von Lennart Barthmann
hatte er mehr erwartet. Doch der

M-11-Springer wollte laut Schaale
zu viel. Weiten von 23 und 24,5 Me-
tern bescherten ihm Rang 6. Wäh-
rend Lilly Kübler mit zwei 36-Me-
ter-Sätzen als Vierte das Podest nur
knapp verpasste, musste sich Nick
Obendorf (M 12) mit Platz 6 begnü-
gen. Er war in Geyer nach 32 bezie-
hungsweise 31 Metern gelandet.

Auch Helena Metzler (W 11)
konnte ihr Potenzial diesmal nicht
ausschöpfen. Obwohl sie nicht über
Tagesrang 5 hinauskam, liegt sie in
der Gesamtwertung noch immer an
zweiter Stelle. Ebenfalls auf Silber-
kurs befindet sich Jooris Helwig. Er
musste in Geyer krankheitsbedingt
aussetzen, hat aber den Gesamtsieg
der M 8 noch in Reichweite. (anr)

Skispringen: Zschopauer verpassen in Geyer das Podest
Unter den Erwartungen
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